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Lieber Arthur, ſeit 3 Tagen bin ich in der Brühl – auf allgemeines Verlangen –
natürlich regnet es ſeit diesen drei Tagen und hat 9°, weil ich »köstliche Land-
luft athmen« und mich an »den ſonnigen Reizen der Natur erfreuen will«. Ihr

5 Brief wurde mir erſt heute nachgeſchickt, meine Antwort trifft hoffentlich noch
zu rechter Zeit ein. – Ich glaube, Sie wollen und werden die kleine Reiſe unter-
nehmen. Warum auch nicht? iIn Berlin aber dürfte die Situation zitternd werden,
wen auch vielleicht nicht imer ganz gemütlich. Unter dieſen Umſtänden dürfte
es wol Anfang October werden, bis Sie nach Wien komen.

10 Richard hat mir einen Brief geſchrieben, ausgerechnet einen Tag vor ſeiner
Abreiſe von Seeboden. »Muſchelkinder« habe ich nicht geſehen, die letzten
Numern der »Fackel« nicht geleſen, und ein Drama habe ich iauch noch nicht
begonen. Allein aus unſerem kleinen Kreis heraus werden die deutſchen Bühnen
für die nächſten Zeit ſo reichlich verſorgt werden, daß ſie mich wirklich nicht brau-

15 chen.
Über die unſagbare Gemeinheit in der Sache DREYFUS werden wir uns noch
gemeinſam mündlich genug ärgern, ſchreiben kan man darüber nicht.–
Die »Zerſtreuung« wird hoffentlich intenſiv genug ſein, um iIhre t

unei×××Stimunug
zu verbeſſern und Ihnen uauchu Ihr Stück beſſer erſcheinen zu laſſen. Ich bin

20 ſchon neugierig.
Von HILLER’S, in deren Wohnung ich ſchreibe und deren Briefpapier ich benütze
die beſten Grüße.
Wen Sie wollen, könen Sie den beiden Damen von mir Empſehlungen beſtellen.
Herzlichſt

25 Ihr
Gustav
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